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Editorial
Äthanol-
Die Lösung von Überschussproblemen?
In Zeilen sinkender Erdölpreise mag es ein wenig
erstaunen, wenn man sich über Alternativenergie unterhält.

Wir dürfen aber nicht vergessen, dass die sinkenden

Erdölpreise nur eine vorübergehende Erscheinung

sind, die sich unter Umständen sehr rasch wieder

ändern können. Langfristig gesehen stellt der
Anbau von «nachwachsenden Rohstoffen» bzw. die
Produktion von Bioäthanol durchwegs eine diskussionswürdige

Alternative zur konventionellen
landwirtschaftlichen Produktion dar. Die «Energieproduktion»
auf landwirtschaftlicher Nutzfläche kann möglicherweise

auch einen Beitrag zur Lösung von Überschussproblemen

leisten, die als Folge der heutigen
Strukturpolitik entstehen. In diesem Sinne werden gegenwärtig

sowohl in der EG als auch in den Vereinigten
Staaten erhebliche Forschungsanstrengungen
unternommen. Dabei geht es einerseits darum, in Pilotbetrieben

Erfahrungen bei der Herstellung und der
technischen Verwendung von Äthanol zu sammeln. Auf der
andern Seite sollen wirtschaftliche Studien darüber
Auskunft geben, inwieweit ein teilweiser Ersatz des
Erdöls wirtschaftlich sinnvoll ist und welche Auswirkungen

diese neue Produktionsrichtung für die
Landwirtschafthat.

Bisherige Studien haben ergeben, dass z. B. in Frankreich

durch die Beimischung von 5% Äthanol zu
Treibstoff eine Ausdehnung der Zuckerrübenanbaufläche

um 20 bis 25 % (120 - 140'000 ha) nötig wäre,
um genügend Rohstoffe bei gleicher Zuckerproduktion

zur Verfügung zu haben. Angesichts einer
Selbstversorgung von rund 140% Hesse sich diese Substitution

auch ohne irgendwelche Flächenausdehnung
realisieren. Gleichzeitig muss man aber auch festhalten,

dass dadurch das Überschussproblem nicht
gelöst, sondern nur leicht gemildert wäre. Ein weitergehender

Ersatz von Benzin und Diesel durch Äthanol ist
nach Ansicht der Autoindustrie beim heutigen Stand
der Technik kaum möglich. Was aber eindeutig gegen
einen teilweisen Ersatz von Erdöl spricht, sind die
heutigen Preisverhältnisse, würde doch der Preis
eines solchen Mischtreibstoffs - ohne Zollbelastung des
Äthanols-um 10 bis 15% höher zu stehen kommen.
Dieses Beispiel verdeutlicht die Grenzen die der
Energieproduktion als Alternative für die, von Überschussproblemen

geplagten EG-Länder gesetzt sind. Die
wirtschaftlichen Bedingungen und der heutige Stand
der Technik stehen gegen den Einsatz von Äthanol als
Ersatztreibstoff. Langfristig kann man der Energieproduktion

aber durchaus gewisse Chancen zugestehen.
Es bleibt die Frage, ob sich die EG Überschüsse
solange leisten kann, bis die Landwirtschaft als gefragter

Energielieferant die Erdölländer ablösen «darf».
Peter Brügger

Titelbild
Kartoffelpflanzen - das halbautomatische Legeverfahren

gewährleistet minimale Keimbeschädigungen.
(Foto: P.B.)
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